
Fachprofil
Medienbildung

Berufsbegleitende Qualifizierung 
für pädagogische Fachkräfte 
in Kindertagesstätten und Horten

Fortbildung für Erzieher/-innenAnsprechpartnerÜberblick

BITS 21 
ist eine Fortbildungseinrichtung mit medienpädagogischem 
Schwerpunkt und richtet sich mit ihren Angeboten an  
pädagogische Fachkräfte in Kita, Schule und Jugendarbeit.
In Trägerschaft des Fördervereins für Jugend und Sozialarbeit 
(fjs e. V.) werden regional und bundesweit Qualifizierungen 
für pädagogische Fachkräfte zur Stärkung der Medien- und 
medienpädagogischen Kompetenz durchgeführt. 
Ein weiterer Arbeitsschwerpunkt ist die aktive und kreative 
Projektarbeit mit Kindern und Jugendlichen zur Entwicklung 
von Medienkompetenz. 

Das Programm „Medienbildung für sozialpädagogische Fach-
kräfte“  wird in einer Kooperation von der WeTeK gGmbH 
und BITS 21 im Förderverein für Jugend und Sozialarbeit e. V. 
realisiert. 

Kontakt:
BITS 21 im fjs e.V.
Marchlewskistr. 27 · 10243 Berlin
Telefon: +49 30 2 78 62 95
Fax: +49 30 2 79 01 26 
E-Mail: info@bits21.de
Internet: www.bits21.de

Verkehrsanbindung:
U5 Weberwiese,
Bus 240 Marchlewskistraße,
Bus 347 U-Weberwiese

 Für wen? 
Das Fortbildungsangebot Fachprofil Medienbildung richtet sich 
an Erzieherinnen und Erzieher in Kindertagesstätten und Horten 
der Stadt Berlin, die die Potenziale digitaler Medien kennenler-
nen und in der Konzeption kreativer und zeitgemäßer Bildungs-
szenarien anwenden möchten. 

 Umfang und Abschluss 
Das Fachprofil hat einen Umfang von 180 Stunden und beinhal-
tet sieben Präsenzveranstaltungen, zwei Selbststudienabschnitte 
sowie die Planung, Durchführung und Dokumentation eines 
medienpädagogischen Praxisprojektes. Den Abschluss bildet 
ein Kolloquium. Nach erfolgreicher Teilnahme erhalten Sie ein 
aussagekräftiges Zertifikat. 

 Förderung
Die Qualifizierung ist in das Projekt „Berufliche Weiterbildung 
für sozialpädagogische Fachkräfte“ eingebunden, das aus 
Mitteln der Europäischen Union (Europäischer Sozialfonds) und 
des Landes Berlin gefördert und durch die Senatsverwaltung für 
Bildung, Jugend und Wissenschaft und das Landesprogramm 
jugendnetz-berlin.de unterstützt wird.  

 Kosten
Aufgrund der Förderung ist die Teilnahme mit einer Eigenbeteili-
gung von 215,00 Euro möglich. In diesem Betrag sind umfang-
reiche Seminar- und Arbeitsmaterialien sowie die Versorgung 
mit Getränken enthalten. Nicht eingeschlossen sind Fahrtkosten 
sowie die Mittagsverpflegung während der Seminartage.

 Veranstaltungsort und Termine
Alle Präsenztermine werden i.d.R. ein Mal monatlich in den 
Räumlichkeiten des Fördervereins für Jugend und Sozialarbeit 
e. V. durchgeführt. Die Veranstaltungen finden jeweils in der Zeit 
von 09.00 bis 17.00 Uhr statt.

 Weitere Informationen und Anmeldung
In beiden Fortbildungsreihen stehen jeweils 15 Plätze zur  
Verfügung. Bitte fordern Sie daher frühzeitig via E-Mail unter 
info@bits21.de oder telefonisch unter +49 30 278 62 95 die 
erforderlichen Anmeldeunterlagen an. 
Die Bewerbungsfrist für die Seminarreihe 870-28 endet  
am 02.05.2016, für 870-29 am 12.09.2016.
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Sem.Nr. 870-29
Start: Start: 22.09.2016

22.-23.09.16
13.-14.10.16
24.-25.11.16
15.-16.12.16
26.-27.01.17
23.-24.03.17
27.-28.04.17
Kolloquium: 29.06.2017

Sem.Nr. 870-28
Start: 12.05.2016

12.-13.05.16
09.-10.06.16
07.- 08.07.16
08.- 09.09.16
10.-11.11.16
08.- 09.12.16
19.-20.01.17
Kolloquium: 09.03.2017



 

Inhalte

5  Bild und Grafik
  Grundlagen der Bildbearbeitung 
  Web 2.0-Tools für die Bearbeitung von Bildern 
  Fotoprojekte mit Kindern – Anregungen für die Praxis:  

 Collagen, Klappbücher

6  Audiovisuelle Praxiswerkstatt
  Daumenkino, Thaumatrop, Lebensrad, Zoetrop 
  Legetrick, Brickfilm, 3D-Trickfilm,  

 Software zur Produktion und Bearbeitung von Trickfilm
  Grundlagen und WEB 2.0 tools für die Audiobearbeitung
  Hörspiele mit Kindern: Geräuscherallye, Geräusche imitieren

7  Internet, Apps und mobile Devices
  Touchfähige Geräte: Selbstwirksamkeit  

 und intuitives Bedienen
  Websites für Kinder

 Erprobung und Bewertung von (vermeintlich)  
 kindgerechten Seiten und Apps 

Das Fachprofil Medienbildung ist ein berufsbegleitender Qualifi-
zierungsgang zur Gestaltung von Medienerziehung und Medien-
bildung mit Kindern im Vorschulalter. In der  Verbindung von 
Theorie und Praxis erfahren die Teilnehmenden einen Kompetenz-
gewinn im Umgang mit den digitalen Medien, setzen sich  
mit pädagogischen Fragen auseinander, erkennen die Bildungs-
potenziale neuer Medien und führen selbst Praxisprojekte durch. 
Auf diesem Weg wird sowohl die medienpädagogische als auch 
die Medienkompetenz der Teilnehmenden gestärkt. 

 Theorie und Praxis 
Im Mittelpunkt dieser berufsbegleitenden Qualifizierung steht  
die zielstrebige Verbindung von Theorie und Praxis, wobei Lernen 
vor allem anhand konkreter Beispiele aus der Praxis erfolgt und 
realisierbare Projekte für den Bildungsalltag in Kindertagesstätten 
und Grundschulen entwickelt werden. Alle für die Fortbildungs-
veranstaltungen erforderlichen Fertigkeiten und Arbeitstech-
niken werden zu Beginn der Fortbildung thematisiert und in der 
Seminar gruppe erarbeitet.

 Voraussetzung 
Sie benötigen Grundwissen im Umgang mit dem Computer.  
Sind Sie neu auf dem Gebiet, empfehlen wir Ihnen die Teilnahme 
an unseren Grundlagenseminaren „Windows, Word und World 
Wide Web“ oder „Medienqualifizierung für Erzieherinnen und 
Erzieher“. 

Methoden und Techniken

 Selbststudienabschnitte  und Praxisprojekt 
Zwei Module werden im Rahmen von Selbststudienabschnitten 
von den Teilnehmenden selbstständig bearbeitet. Die Einfüh-
rungen und Auswertungen finden an den Präsenzterminen statt. 
Alle Teilnehmenden realisieren im Rahmen der Fortbildung zudem 
ein Praxisprojekt in ihren Einrichtungen. Die systematische Vorbe-
reitung der medienpädagogischen Projekte erfolgt in den einzel-
nen Seminaren. Bei der Planung, Durchführung und Auswertung 
dieser Projekte werden Sie durch die Dozentinnen und Dozenten 
und die Bereitstellung entsprechender Werkzeuge unterstützt.

 Medien und Methoden
Während der Fortbildung werden innovative Moderations-  
und Arbeitstechniken eingesetzt. So erweitern die Teilnehmenden 
auch ihr eigenes Methoden-Portfolio, das ihnen im Umgang mit 
Kindern, Eltern und im Team der Bildungseinrichtung von Nutzen 
sein wird. Umfangreiche Seminarmaterialien  
und Unterlagen für das Selbststudium ermöglichen den Teil-
nehmenden, ihr Wissen weiter zu vertiefen. Durch regelmäßige 
Selbsteinschätzung mit Hilfe eines Kompetenzkatalogs dokumen-
tieren Sie Ihre Lernfortschritte, haben den Vergleich zur Gruppe 
und können gezielt Ihre Lernentwicklung beeinflussen. 

 Dozentinnen und Dozenten 
verfügen über langjährige pädagogische Erfahrungen im Bereich  
der frühkindlichen Bildung und Sprachförderung  sowie über 
ein exzellentes Fach- und Methodenwissen. 

Themenfelder der Fortbildung 
1  Basiswissen Medienpädagogik
  Medienwelten/-nutzung (Daten, Fakten)
  medienpädagogischer Diskurs: Medienkompetenz, 

Medienpädagogik, Medienbildung,  
medienpädagogische Kompetenz

2  Jugendmedienschutz 
  Vorannahmen, Ansprüche und rechtliche Grundlagen  

 des Kinder- und Jugendmedienschutzes
  System, Kriterien, Instrumente und Institutionen  

 des Jugendmedienschutzes
  Herausforderungen durch Internet und mobile Endgeräte 
  Information- und Beratungsangebote,  

 Materialien für die Arbeit mit Kindern     
        
3 Familie und Medien
  Mediennutzung in der Familie (FIM)
  Medien in der Diskussion: Fernsehen und Werbung, 

 digitale Spiele & Kindercommunities
  Erziehungspartnerschaft: Gestaltung von Elternabenden,  

 Elterncafes & Co.

4 Projektmanagement
  Ziele, Ideenfindung, Planung und Vorbereitung  

 medienpädagogischer Projekten
  Methoden der Projektdokumentation


